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Qberamtsgeclcht Nagold.
W a i d b o r f.

D e r s cti v l t e n e r.
Andreas Walz  von Walbdork , I

geboren den 8 . Mar ; I73l , ist langst^
verschollen. Es ergeht deßbulb an idn , -
so wie an dessen etwaige Leibes-, Te ^
stamenis - oder Berirags - Erden vie
Aofforberung , innerhalb der unerstrcck-
licheu Frist von !

90 Tagen !
sich zu melden unv ivre Ansprüche
gellend zu machen , widrigenfalls sie
als nichk mehr vvrbanven angenom-mci, werben würden und das für die¬
selben bisber pflegichasslich verwallele
Vermögen unter die Leuenverwandien
lankrechilicher Ordnung gemäß zur
Berldeilung käme.

Den 1j . Februar >852.
König !. Oberanlisgerlcht.

G .-Aki.-B . Frank.

Kameralamt Ältenstaig
und

Bczlrksbauamt Calw.
Kösrngen.

Wan - Akkord.
Höherer Weisung zu Folge sollen» die Baualdeuei ! an dem

Neubau des Pfarrhauses
. l.-- r

-b-.-id..-' zu Bösingcn im Ludmis
ssonsivege vergeben »verden.

Dieselben sind berechnet:
Maure »' Arbeit . 1935 st. 39 kr.,
Ste .»Hauer-Arbeit . 99 l fl. >3 kr.,

2926 fl. 52 kr .,
Gipser « zVerdlendungs -.) Arben

449 fl. 36 kr .,
Slnstrich. Arbtck . . 200 fl 50 kr,

Zimmer -Arbeit
Schiciner -Arbeit
Glaser -Arbeit
Schlosser -Arbeit
Fia,chner -Arbeik

650 fl. 26 kr.,
1823 fl. I I kr..
694 fl. 19 kr. ,
213 fl. ZI kr.,
489 fl.,

68 fl 52 kr.
Lnstbezeugenee Unternehmer können

von den Planen , Kc.steiisbcrechuun-

gen , den allgemeinen und besonder»
Bedingungen auf de» Kameralamis-
Kanzle » »n Altenstaig Einsicht nehmen
und jeden weiteren Aufschluß erhalten

Dieselbe » Häven »hre in Pro .enten
der Uederschlagsstimmen auszedrück
ten Offerte längstens v»s zum 1. Marz
d I schriftlich und versiegelt mir der
Aufschrift:
Pfarrhaus Bauwesen in B ö-

s ngen betreffend,
poriofrei an das Kameralamt einzu-
scnken, und denselben die erforderli¬
chen, gehörig beglaubigten Zeugnisse
üoer Vermögen und Tuchnckell ber-
zuichließcn , auch für lbr Äiierdleren
diS zum erfolgien Zuschläge zu haf¬ten.

Denselben bleibt unbenommen , der
am L renstag dem 2 Marz,

Morgens 9 Uhr,
erfolgenden urkundlichen Eröffnung
sannnilicher Offene auf der Kameral-
amks-Kanzlei in Altenslaig belzuivoh-nen.

Den >4. Februar 1852.
K. Kameralamt K. Bezii ksbauaml

Stieglitz.  Cal,v.
Landauer.

Kameralamt Altcnstaig.
Rvhrtors

ll! clintscv »ile »verk »anf.
Dre Zehnischcuer zu Rohrdorf,

mit darauf defiutl chcm Fruchikaste », .
welche 80 Schuh laug , 41 Schuh breit
ist, einen 12 Lchnh hohen sreincrneu
Klock hak und

im Parterre
eine Tenne 12 ^2 Schnh breit und ^

emen Fruwlspeicher 27 Schuh
lang , 13 Schuh breit,

i in Dachstock
einen Boden 9 os »uh hock, 77

Sch uh lang , 39 Schuh breit , einen
Boden 9 Scbut >hoch, 77 Schuh
lang , ^4 Schuh d>e t und

im Grech
einen Boden 77 Schuh lang , 13

Schuh drcil , eniha t , wird mil §

hoher Ermächtigung der Königlichen
Ober Finanz -Kammer mit dem dazu
geborgen Aas-  und E nfahr -srecht
im öffentlichen Aufüreich an den Mklst-
dieienden verkauft.

Gleichieitig findet auch der Verkauf
der enkoedrlichen dortigen Kastenin-
venrarstiicke statt.

Sie bestehen in
einer neuen Puhmiihle mtt v«h-

besseiler E nrichkung,
einer alten Puhmühle,
sechs Meßzüvern,
vier beschlagentn Limrimeß,
zwei beschlagenen Halvsimrimeß,
einem beschlagenen B >e lwgMeß,
einem beschlagenenHaldvierlingmkß,
einem Bleß zu zwei Ecklen.
einem Bleß zu einem Eckle,
vier Fruchlschaufeln,
drei Dmkelsiebcn,
einem Gersten - oder Tretzensieb,vier Rechen,
drei Sire chdölzern,
zivei Vorhang .Schlössern und
34 Fru i isäcken.

Der Verkauf findet am
Donnerstag dem 26 Februar d. Z.
auf dem RathdauS zu Rohrdorf statt
und wiro der Anfang

Morgens 9 Uhr
mit den Kastengeralhichalten gemacht,
worauf unmittelbar der Verkauf der
Zehnischeuer folgt.

D e Liebhaber werden dazu Unge¬laden.
Alicnsta .g, den 11 . Fcb . 1852.

Königs . Kameralamt . ,
Stieglitz.

Gerlchtönotariat Herrenberg.
H e r r e n b e r g.

Mleittbicher -Ausruf.
Alle riejeiugen , ivclche an die Ver«

iassdlifchafiöinasse des kürzlich gestor¬
benen Jakob Reichert,  gewesenen
Müllers dahier , aus irgend eine«
Grunde , namenilich auch aus - von
demselben etwa emgegangenen Aürg-
schafrs - Lerbindlichkeircn , Ansprüchr



zst « acben baden , werden hemlt auf-
gefordert , solche innerhalb

JO Tagen
bei dem K. Ger,chkSnotar >at anzu»

melden ^und nachzuiveisen , widrigen¬
falls sie bei der VerlassenschafkS-AuS
«nanderfttzung unberücksichtigt blei¬
ben würden.

Den l l . Februar 1852.
K . GerichtSnorariat und

Waisengericht.
8dt . Gerichtsnotar Hausse.

K-

Altenstaig.
Haus - und Marlen - Verkauf

Der Umerzeichnete bietet ein in ei¬

sern nicht ferne liegenden Landstävt-
chen an einer Kreuzstraße stellendes

durchaus gut erhaltenes Wodn-
jgebäude sammt

Garten dabei G.
zum Verlauf an . Das - W

selbe ist zweistöckig, ^
bat zwei g-wölbte gute Keller , zu
welchen zw > Eingänge fübren , im
untern Stock befin-et sich Stallung
zu «mmerbin 5 bis 6 Stücke Vieh,
eine geräumige , m«t Steinplatten
belegte Scheuer mit zwei Tennen,
ferner em geräumiger abgeschlosse¬
ner Gelaß mit Feuer - Einrichtung,
in welchem früder Bier - und Brannt¬
weinbrennerei betrieben wurde ; >m
zweiten Stock befinden sich drei dei;-
bare und ein unvetzbares Zimmer

wird , daß sich zum Ankauf von Gss
tern sederze-t Gelegenheit darbie -et.

Zu weitere , Auskunft ist bereit
Mienstaig , den 10. Febr . I8a2,

Amis - Norar,
Wullen.

Hoi ' rrbach,
Oberam ' s Nagold.

Siestensehufts - Verkauf.
Dem h neenwiriii und Bierbrauer

Jobannes keck dabier ist
iolgende Liegenschaft zumM
Vkikaur im Wege c-er Hütte
Vollstreckung o>.sresez >:

Eme dreistöckige, ledr geräumige
Bebaus -ing mit dop-
petter Wohnung und
Scheuer ( die Schild-
Wlitv ' chafi zur Linde

mit dinglichem Ne -Di) auch Schopf
und Aorraiive dabei , vor dem

ober« Tdor , an der Alkenstaig-
Horver Siraße;

Ein einstöckiges Btcrbrau
Haus daher mit eingerich^
teter Bierbrauerei und
Branntweinbrennerei;

1 Viertel Gras -, Baum - und Ge-
müse-Garlen beim Haus , worin

Hiezu ladet man die Kaufsliedh «-
ber döflich em.

Für den Gemeinderathr
Schul be-ß,namt.

Weber.

EberSbardt,
OderamtS Nagold.

Di ikter
Liegen seduftsvcrkauf.

Am Donnerstag dem 4 . März,
Nachmittags I Uhr,

wird die m Nro . 5 dieses Blatte-
beschriebene Liegenschaft

U deS Zodann Georg K e k,
DKr 'ed ichS Sohn , dahier

zum w»eker dollen Verkauf gebracht»
d>e Kaufb ' iebdader werden zur be¬

nannten Zen auf das hiesige Aach»
hautz ewgelaten.

Den 12 Fedruar 1852.
Genie ucerakh Werner.

Emmrngen,
Oderamts Nagold.

Holz - Verkauf.
Aus dem hiesigen Ge-

meinkeivald „ Dauchstew"
an der Straße werden am i _

Montag dem 23 Februar d. M.

sich eine bedeckicKugelbabndefinter - i Stucke Bauholz von 50 bit k9

15 /̂gRulVen Garten un odern Tbal , j ^ ">ub
9 Morgen 2 >z Vier -el 8 '/« Ru¬

then Aecker in allen drei Zeigen.
Der öffentliche Aufstreichs-Vertauf

mit Heller , ganz b ' guem und neu am

eingerichteter Küche , so wie eine Dienstag dem 2. März d. I .,

Kammer , welche übrigens mit un- Nachmittags 1 Uhr,

bedeutenden Kosten gleichfalls zu dem W .rtdsbause selbst statt, wozu

einem Zimmer gestaltet werde» die Liebhaber mit dem Bemerken ein-

könme ; der dritte Stock enthält geladen werken , daß auswärtige , hier

schöne , gut gelegte Böden mit er- unbekannte Liedbaber , nur dann zur

ser Magdkammer , überdieß ist un- Steigerung zugelaffen werben , wenn

«er dem Dach noch hinlänglicher sie sich durch gemeinderätbliche Zeug-

Play zu Aufbewahrung von Fuuer " ' sie über gutes Prädikat und bin-

oder sonstigen Gegenständen . Das reichendes Vermögen ouswe >se„ kön-

Wodngebäude stebk von allen vier ^" en. Am 27 . Januar 1852

Serien ganz frei und gesund, und ge- Gemeinverath.

währt eine schöne Fernsicht. Sämmk « j lüdt . Stavtschultbeißenamt.Marer.

Vormittag » 9 Uhr

im öffentlichen Äutstreich verkauft.
Den 15. Februar 1852.

Waldmeister Oengler.
Nagold.

ltche Gelaffe sind durwaus ganz
hell , und großentdeils mir neuen
Böden und Fenstern versehen . Hin¬
ter dem Gebäude btsinvel sich ein
Gemüsegärichen mn Pumpdrunnen,
welches mit einem Zaun eingeschlos-
ßen ist. Das Gebäude würde sich
»egen der bereus vorhandenen
Hruer -Elnrlchiong insbesondere für
«neu Feuerwerker , überdaupt aber
bezüglich der inneren Einrichtung
entweder für »rgend ein anderes
bewerbe oder auch für eine kleinere
Dekvuomi « eignen , wob« bemerkt

Warth,
Oberarms Nagold.

Dritter
und

lezter Liegenfebafts - Verkauf.
Das in Nr . 97 und 98 beS Amts-

blartes vom v. I . näher
benanwe Anwesen deS Mi-

WB ^ schael Gauß  von hier wird

am Samstag dem >3. März d. I .,
Mittags 1 Udr,

auf hiesigem Raivhause einem dritten

und lezten ^Verkauf auSgesezi.

Gaamen Empfeblnng.
Garten - und Gemüsetaamen habe

ich wieder frische Sendun¬
gen erdalten , namentlich
mache ich meine Freunde

und Gönner auf der ergie¬
bigen Nie senm obren  aufmerksam.
Zugleich empfehle ich
reine Vamplsovaseife,
Stearin - und verbe ». i
sertt Unschlntttchler
von ausgezeichneter
Güte zu den billigsten Preisen.

I . G . Gauß , Seifensieder.
A l l en sta i g.

Bäume Empfehlung.
AuS meiaer Baumschule kann ich

in diesem Frühjahr eme große Anzahl
Baume von allen Sorten

Obst zum Mosten und Spei¬
sen zu den b lligstcn Prei¬

sen adgeden . ES sind lauter schön«
und erstarkte Erenrplare , die iry
Kchwarzwalde gut fvriwachsen.

Zu geneigter Abnahme empfiehlt sich
Schulmeister Schüller.

Der Un«
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lligstcn Pret-
lauter schön«
»re , die iry
vachsen.
! empfiehlt sich
Schüller.

Stuttgart.
Weine feil.

Der Unterzeichnete da, ein schönes
Quanium l848rrein

rgeoalienen Beerwein
?zu sedr billigem Preise
!zu verkaufen.

Adam Fr . Kärcher,
wohnbakt bei Silberardciter Äuiennelh
auf dem Markiplay.

Nagold
Weine keil.

Rein gehaltene alte Weine von den
Jahrgängen 1846,  1848 unk 1849

verkauft »n>- unb eimerweise
Igeqen Baarzahlung , so >v>e
»einige Eimer guien zweijähri¬

gen Fruirlbranntivem billigst
ft. W . Bischer.

Nagold.
Weine -<Kmpfclili »u » .

Das Jm > von 1 fl. 12 kr. bis 2 fl.
45 kr. Branntwein vie Maas j»20 kr.
h>< 28 kr. Anis -Brannlwcin » 26 kr.

Dreidlätierigen und ewl-
gen Kleesaamen.

ftrisch gewasserte
Stockfilche.

Steinkohlen.
Weißen G PS.
Oel -Mehl rr 1 fl. 36 kr. die 104-

Psuav.
Wollene Strickgarne , baumwollene

Web« und Strickgarne empfievlt
Äug. Reichert.

Pfrond orf,
OberamiS Nagold.

Zim mcrhandwerkSzeug-
L>crkauf.

Ich beabsichrige einen vollständigen
ZimmerdandwerkSzrug zu verkaufen
»uv lade viezu die üiebhaber auf

Mitlwoch den 25 . Februar,
Mattbau « - Feierlag,

Miitags l Uhr,
tu meine Behausung rin.

Zugleich werden etwa 14 Tcntner
„Heu und HauSmodilien verkauft.

Den 1k. Februar 1852.
_Jakob Friedrich Renz.

W i l d b e r g.
Hopfe, » feil

. Meue ^ Centncr,
«lkt 2 Centner

bei Hirschwirth Weit.
W i l d b e r g.

Klavier feil.
Ein noch recht brauchba - ,

reS lllavirr von sechs Ok -j
raven hat zu verkaufen

Schulmeister ClaS.

«n

Nagold.

Wir zeigen biemu allen Bekann >e»,
i»d Freunden unsere eheliche Berdin.
vunq an und laben solche auf

Donnerstag Abend den 19 . Februar
Adler zu einem Glase Wein ein.

Den 16 . Februar 1852.
Johann Michael Walz,  Tuchmacher

aus Egenhausen.
Margaretha Eiting.

N g v l d.

Allswiilidercr
befördere ich auch im diesem Jahr wieder auf

neu gekupt'erien Dreimaster -Postschikken
nach den verschiedenen Orren von Amerika.

Am 10 März fahrt das schöne —
/I ^ Schiff Edw na welches 300 Per - ^

sonen auinlinmt ^
D -e Presse sind äußerst billig l

..euell «.
Die Auswanderer werden in Mannheim übernommen und durch ver¬

traute Männer biS auf das Schiff begleitet , worauf ich besonders Pfleger
unv Gemeinden aufmerksam mache.

T . Zaiser.
Nagold.

V § n Dr . Borchardts

Kräuler ^ etfe,
die auch in hiesiger Gegend wegen ihrer anerkannt vo -trrfflichen Eise»
schäften so beliebt ist, rroaüe ich allein auf hiesigem Platze öfter fr !sch«
Zusendungen unv verkaufe bas Original Packetchen ä 22 Kreuzer.

_ G . Zaiser.
N ä g ö l bl —— — — —

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

Eirkassia - Illasscr,
das ausgezeichnetste aromatische Wasser,  besonders für Auswanderer unb
Badedesuchrr , seiner vielfachen , unvergleichlichen Eigenscha ' ten wegen sehr
zu empfehlen , ist der Flacon zu 1 fl. , bas Probcfläschchea zu 15 kr. z»
haben m der

Buchhandlung von G . Zaiser.
So eben ist erschienen unb bei G . Zaiser  in Nagold zu haben:

Uebcr das

Schicksal des Menschen
nach dem Sterben,

zuerst iu der Geisterwell , nachher nn Himmel und in der Hölle.
Prei » SS kr.



Ebbausen,
OberamiS Nagold.

Wagen feil
Der Unterzeichnete ba> b lligst zu

-verkaufen einen ausgerüste¬
ten , einspännigen Wagen.

Liebbaben können Viesen
jeden Tag einsehcn.

M . Böhringer.

N a g o l v.
Brust » und Hustenziicker

Fcht zu haben bei
Louis Kautter,

bei ver Kirche.

Nagold.
Verkauf von Kleidern.

Eine gute Auswadl neuer und al¬
lerer Mannskletder , vorunier sich nied¬
reres für Konfirmanden eignen , em¬
pfiehlt zu stets b lligem Preise

Immanuel Holzapfel,  Schneider.

W i l d b c r g.
Empfehlung

Schweineschmalz , so wie Rinb-
schmalz ist fortwährend tu baden bei

C . W . F - Reichert,
der der Kirche.

Wühl  a . N . bei Horb.
W e b g a r n e.

Alle Sorten Flachs - und Hanfgarne
find zu billigen Preisen zu haben in
-er Mech . Zwirnerei.

Mühl  a . N . bei Horb.
T e p p i Lb e.

Pferdsrepp che » 1 st. 30 kr., und
»ine größere Sorte 2 fl. per Stück , !
so wie auch Fußkeppiche » 1 st. 48 kr., !
welche für Gasthäuser sehr geeignet!
find, empfiehlt zu geneigter Abnahme l

F . Peterhauser . !

W i l d b e r g.
Wes llen Wesnep.

Bei Unterschriebenem ' finden drdi
guie Zimmergesellen Aide » , wenn sie
auf Müblardech arbeiten können unt
können sogleich einsteben.

Den 14. Februar 1852.
Zimmer - Me -ster

Wikmer.
Nagold.

Das
StipL « die bü ^ lein

von Pfr L. str Kill d in Trus 'Il¬
gen , ist um den Preis von 27 kr.
zu haben , und kann du der umer-
zeichneten Buchhandlung auch auf das
erste Halbjahr keS

Kindergarten
pro 1852 Mit vier Bildern «> 23 kr.
und mik nur einem Tiieibild zu 15 kr.
Bestellung gemach, werden.

Buckvanklung von G . Zaiser.

Nagold.

Arußerst billiges Volksbuch:
Zusammenaenommen nur l fl. 24 kr.

Fünf Banke.
Das

Jltufkrirte  Volksbuch.
Unter haltend und belehrend

rar Jung und Alk.
Fünf BaiNe n 8. elegant gebeitet
m t vielen Stahlstichen unt Holzschnit¬
ten. Preis für aüe fünf Bande nur

i st. 24 kr.
Ein Famiiienvuch im wahren Sinn«
de? Wons , das ' Id ö liedtestcn Schrift¬
steller ,vie v Horn , Lewatd , Spin d-
lcr , " iorw  rc >u se neu Mltarbei»
re n zahlt und bei je nem unerhört
diUigen Preise auw dem -oeniger Be°
miiielten zugänglich ist.

Vorrawig in der
Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.

auf das in Grungarc crscheurenvc
BKÄ) der  Welt.

El » deutsches Familieitbuch für alle Stande,
oder

Inbegriff der Wissens würdigsten und Unterhaltendsten auS
den Gebieten der Naiurgeschichke , Naturlehre , Lander - und

Völkerkunde , Weltgeschichte , Gört erlehre  rc.
Jährlich 48 Logen Terk , mit >2 feinen Stahlstichen unk 36 kolorirten Ta¬

feln in O.uart.
Jeden Monat erscheint eine Lieferung zum Preise von 30 Kreuzer,

wenn somit jede» Tag nur l Kreuzer  erübrigt wird,  so wird es ein
Leichtes seyn, dieses wavrhan schöne Werk sich aiizuschaffen. Am Jabres-
schluß erhalten die Abonnenten einen großen Prachistuhlüich als Prämie.

Die erste Lieferung liegt in der Unterzeichneten Luchhantlung vorräthig
und wird gerne jedem zur Einsichtnahme mngeiheilt.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagvlder wöchentliche Frucht -, Broo -, Fleisch-, Bitlualien - uno Holz -Preise den l4 . Febr . 1852.

Frucht-
Eatlungen.

P r eis,
Verkauft j
wurden: Ärlü ». i

höchster. mittlerer. mederer. i

, st- kr. fl- kr. fl. I kr. ! Sch. Sr. fl. kr.
Lint »>,nkn.1Lch. > b 30 7 16 6 j 40 169 — 1LL8 30
Dinkel,ail . » — — — — > — — —
Kerne» . . » — — 16 — — > — ! s 12 - ^
Haber . . » 6 — 4 LS 3 ! 30 44 4 199 70 !
«erste . . tL 32 12 s 11 , 44 6« 3 80! 58
Müdtsrucht .
Vohnen 1 sr. 3 8 ' 58 1 i 36 5 7 8L 59
Wa,zen . . — - 22 -> ' - 3 4 «8 16
Skogqea . » 1 so 1 49 1 ' 48 1 1 18 18
Wiirrn . . » 1 44 1 39 1 i 2 3 - s 39 »2 !Erbsen . . , — — — - — , - — — . - ) - !
Lime» . . » — — 1 S2 — t ^ i — 2 3 > 4 I
Am .r,« erste . — 1 v — 2 r iS 1
Äo» -ÄLaizen. ^ ! - />'.

Brod - Preise.  Pib . Lchrcr, gcs,offcne70kr.
t Pr», .-tern-ndro» . 15 kr.^ s-zvg-tt- 19kr.Sw '.var ôro» . . 13 '
1 Weck s 5 Lth. 2 Qtl . t

Fleisch - Preise.
Pt ». Ochsenircisch . —
» Äi,loste,sch . . 8
. Hamme,stcisch . —
» Kaiväeisch . . 8
. Schwcinestcisch,

aoqczoAeu . . 8
unaogezoAcs , 10

Feri - Pr eise.
, sarweme -Livmaij SL
. ötinvichmaiz . . Iv. Äurrer . . . . »5

i Pt », seife . . 14lr
o lz - P r ei s e.

Äövseircn . 1' breit:
raube . . 30 —3«
datbiaubcrr . 40
dliuve . . . 54

Breuer . 1 ' br . 18 — 18
. 9— 10 -- br . . 14

Kabmcaschenkel 10 — H
Hauen . . . . 3 — 4
KI. iüuche.' -̂r/ij.
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